
Protokoll der Bundestagung 2009 
 
Formalia 
Beginn: 28.3.09, 13 Uhr 
Ende 29.3.09, 12 Uhr 
Ort:  Jugendherberge Bad Hersfeld 
 
anwesend 
Hans Breckle  TK-Vorsitzender 
Uwe Dresel Beauftragter für Aus- und Fortbildung 
Christian Gieseler Beauftragter für Leistungs- und Nachwuchsförderung 
Steffen Liehr Beauftragter für Mountainbike-Orienteering 
 
Stefan Ulver LFW Schaben 
Klaus Wersin LFW Rheinhessen 
Oliver Seifert LFW Schleswig-Holstein 
Christian Pfaff LFW Pfalz 
Andre Kwiatkowski Vertreter Niedersachsen 
Joachim Gerhardt LFW Sachen 
Gerhard Brettschneider LFW Berlin 
Klaus Müller LFW Hessen 
Stephan Schneuwly Vertreter Bayern 
Ewald Eyrich LFW Baden 
Ulrike Hacker LFW Mecklenburg-Vorpommern 
Hans-Jürgen Nitsche LFW Thüringen 
Ralf Büchner Vertreter Sachsen-Anhalt 
 
nicht anwesend: 
Lars Wollenberg Beauftragter für Wettkampf- und Kampfrichterwesen 
Andreas Dresen Beauftragter für Kartenwesen, Umwelt- und Naturschutz 
Lutz Spranger Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit 
nicht berufen Beauftragter für Freizeitsport, Angebote für Ziel- und Altergruppen,  

 Schulsport 
Vertreter Westfalen 
Vertreter Brandenburg 
Vertreter Mittelrhein 
Vertreter Rheinland 
Vertreter Saarland 
Vertreter Akademischer Turnerbund 
 
Die Versammlung wurde vom TK-Vorsitzenden Hans Breckle geleitet, zu einem späteren 
Zeitpunkt übernahm Uwe Dresel die Leitung. 
 
Berichte 
TK-Vorsitzender 
Hans Breckle legte einen schriftlichen Bericht vor und kommentierte ihn (siehe Anlage) 
In der Diskussion zum Bericht wurden folgende ergänzende Feststellungen getroffen: 
Der DTB-Etat für OL 2009 beträgt 17200 Euro. (Davon ist u.a. 4500 Euro IOF-Beitrag zu 
zahlen.) 
Im November 2008 standen glücklicherweise doch wieder BMI-Fördermittel zur Verfügung, 
wovon u.a. WM-Kosten bestritten wurden. 



Es gibt künftig Förderrichtlinien für die nichtolympischen Sportarten / sog. World-Games 
Sportarten des DOSB. (Daraus ergibt sich auch für OL ein Förderbetrag für den 
Leistungssport, der aus einem Sockelbetrag und einer platzierungsabhängigen Förderung 
besteht.) 
Die Wettkampfabgabe der Ausrichter von Bundesveranstaltungen wird mittlerweile an den 
DTB gezahlt. Eine genaue Abrechnung wurde allerdings nicht gegeben (Abwesenheit des 
Verantwortlichen). Die Abrechnung soll als Anlage zu diesem Protokoll nachgereicht werden. 
Auf die Arbeit des TK angesprochen, bestätigte Hans Breckle, dass es seit über einem Jahr 
keine TK-Sitzung gab, wesentliche Fragen aber per Internet oder Email erörtert wurden. 
 
Beauftragter für Leistungs- und Nachwuchsförderung  
Ein schriftlicher Bericht lag nicht vor. Christian Gieseler gab einen mündlichen Bericht ab. Es 
gibt zwei zentrale Probleme: viel zu geringe finanzielle Ausstattung (Bedarf 100 TEUR) 
(Hilfe über WKA-Fonds und Förderverein) und mangelhafte Bereitschaft zur Mitwirkung von 
lizenzierten Trainern; kurz: Trainer fehlen, Manager fehlt, Geld fehlt. 
Ein schriftlicher Bericht wird nachgereicht. 
Festlegung: Struktur und Perspektive des Spitzensports sind zu definieren 
 
Beauftragter für Aus- und Fortbildung  
Ein schriftlicher Bericht lag nicht vor. Uwe Dresel gab einen kurzen mündlichen Bericht. 
Auch er kritisierte die mangelhafte Mitwirkungsbereitschaft und zu geringe finanzielle 
Ausstattung.  
Ein schriftlicher Bericht wird nachgereicht. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Ein schriftlicher Bericht lag nicht vor. Der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit war nicht 
anwesend. Nach Einschätzung der Bundestagung liegt ein massiver Nachholbedarf für die 
OL-Internetseiten vor. Vieles scheitert derzeit offenbar an rein softwaremäßigen Problemen in 
Verbindung mit hohem Arbeitsaufwand, der zu investieren wäre. 
Festlegung: Klaus Müller sucht einen geeigneten Programmierer, Christian Gieseler sucht 
Kontakt mit Tim Schröder zur Abklärung von Lösungsvarianten, Joachim Gerhardt bemüht 
sich um kurzfristige „einfache“ Lösungen. 
 
Wettkampf- und Kampfrichterwesen  
Ein schriftlicher Bericht lag nicht vor. Der Beauftragte für Wettkampfwesen war nicht 
anwesend (kurzfristige Erkrankung).  
Ein schriftlicher Bericht soll nachgereicht werden. 
Die Abrechnung der Wettkampfabgabe soll dem Protokoll beigelegt werden. 
 
Bericht MBO 
Der Koordinator Mountainbike-Orienteering im Bund Deutscher Radfahrer, Steffen Liehr, 
stellte in Grundzügen die Verbindung des MTBO zum OL und seine Einbindung in das TK-
OL vor. Die Informationen sind dem Protokoll beigefügt. 
 
 
Anträge an die Bundestagung 
Antrag zur Änderung der Fachgebietsordnung OL 
Das TK-OL möge sich für eine Änderung der Fachgebietsordnung OL einsetzen. 

1. Das Arbeitsgebiet des Beauftragten für Kartenwesen, Umwelt- und Naturschutz soll 
künftig als Arbeitsgruppe im Bereich des Ausschusses für Wettkampf- und 
Kampfrichterwesen organisiert werden. 



2. Das Arbeitsgebiet des Beauftragten für Freizeitsport, Angebote für Ziel- und 
Altergruppen, Schulsport soll aufgeteilt werden in 2 Beauftragungen: A Gesundheits-
/Seniorensport und B Schulsport 

3. Das Arbeitsgebiet des Beauftragten für MTBO soll in die Fachgebietsordnung 
aufgenommen werden. 

 
Stimmen für den Antrag: 11 , Gegen den Antrag: 2, Enthaltungen: 2. 
 
Dem TK wird die Änderung der Fachgebietsordnung empfohlen. 
 
 
Diskussion zur Thema EigenerVerband 
Die von TK/Förderverein vor Jahren initiierte Diskussion zur Frage eines eigenständigen OL-
Verbandes ist „eingeschlafen“. 
In einer intensiven Diskussion wurden finanzielle aber auch personelle Aspekte erörtert. 
Derzeit ist die Faktenlage allerdings noch unübersichtlich. Weitere Informationen sind 
einzuholen. 
Das TK möge die frühere Untersuchung den LFW zur Verfügung stellen. 
 
Wahl des TK-Vorsitzenden 
Der TOP Wahl des TK-Vorsitzenden wurde von der Tagesordnung abgesetzt, da weder der 
einzige Kandidat (Hilmar Wendler) anwesend sein konnte noch seine Bewerbung 
ausreichende Informationen zum Programm des Kandidaten zuließ. 
Die Bewerbung soll vom Kandidaten verbessert werden, Klaus Müller sucht dazu den 
persönlichen Kontakt, 
Mitstreiter (TK-Mitglieder, Mitglieder der Ausschüsse) sollen auch über die Länder gesucht 
werden. 
 
Weitere Diskussionsschwerpunkte und Festlegungen 
Die Thematik „Jugend trainiert für Olympia“ wird von den LFW in den Ländern eingebracht 
und in den Fachausschüssen thematisiert. Die Einführung/Erweiterung von Regional- und 
Landesentscheiden sowie eines Bundesentscheides soll untersucht werden. 
 
Die Verfahrenweise des TK zur Änderung der WKB wird gerügt. Die LFW erwarten 
grundsätzlich mindestens die Information über konkret anstehende Regeländerungen, um sie 
in ihren Landesfachausschüssen diskutieren zu lassen und sich ggf. durch Stellungnahmen 
einzubringen. 
 
Die Bundestagung widerspricht der Interpretation von Regel B 6.6.- dritter Absatz. der WKB 
durch die Tagung der TD- und Wettkampfleiterschulung. Nach Ansicht der Bundestagung 
bezieht sich die „strenge Vertraulichkeit“ der Arbeit von TD´s auf die Vorbereitung und 
Durchführung der Wettkämpfe, nicht aber auf deren Auswertung nach dem Wettkampf. 
Gleichwohl sollten Auswertungen generalisiert und anonymisiert dargestellt werden.  
Die Bundestagung fordert die Tagung der TD- und Wettkampfleiter auf, über den Stand der 
Auswertung der Bundeswettkämpfe sowohl TK als auch Landesfachwarte zeitnah zu 
unterrichten (z.B. Fehlerkatalog mit Änderungsvorschlägen). 
 
Die Bundestagung hegt Zweifel am Datum der Wirksamkeit der vom TK am 26.2.09 
verabschiedeten Änderungen der WKB und weist auf Regel B1.3 hin. Das TK möge auf eine 
Klärung hinwirken; entweder Wirksamkeit ab der folgenden Saison (1.1.2010) oder 



Einholung der Einverständniserklärung aller Ausrichter von Bundes-WK für 2009 und 
gesonderter TK-Beschluss dazu. 
Die Bundestagung legt fest, den TOP WKB zum permanenten TOP bei Bundestagungen zu 
machen. Das TK-OL  wird aufgefordert, entsprechende Vorarbeiten zu leisten.  
 
Die Bundestagung regt eine Sitzung für 2010 an. 
 
Die LFWe Baden/Schwaben regen die Ausschreibungen der D/H12 bei Landesmeister-
schaften an. 
 
Die Frage des Startabstandes bei Bundesveranstaltungen wurde diskutiert. (Keine 
Änderungen) 
 
Die Möglichkeiten des Kartendrucks mittels Offset-, Laser- und Punktdruck wurden 
diskutiert. Stefan Ulver wird beauftragt, Informationen zum „Punktdruck“ (DM-Karte Baindt) 
einzuholen. 
Der Antrag 10.3. und 10.4. (Maßstab und Druckverfahren) wurde zurückgezogen, weil in den 
WKB ausreichend geregelt. 
 
Die Bundestagung empfiehlt, die Regelungen des Zweitstartrechtes für den JLVK 
auszusetzen. 
 
Die Bundestagung empfiehlt der Versammlung der LJFW, die Frage der Zulassung von 
Mädchen in Staffeln der Jungen bei JLVK zu diskutieren und ggf. rechtzeitig Sonder-
regelungen beim TK zu beantragen. WKB B 1.3. ist zu beachten. 
 
Andre Kwiatkowski informierte zum Entwurf des Bundesumweltgesetzes. Die derzeit dort 
und in Stellungnahmen dazu getroffenen Festlegungen haben große Relevanz für den OL und 
andere Natursportarten und sind mit oberster Priorität vom TK zu bearbeiten. Die LFW 
werden aufgefordert, über ihre Landesturnverbände und Landessportbünde ebenfalls Einfluss 
zu nehmen. (siehe auch Anlage) 
Martin Nolte wird gebeten, dem TK und den Landesfachwarten beratend zu Seite zu stehen. 
 
f.d.R.d.A. 
 
Dresden, 31.3.2009 
 
gez. Joachim Gerhardt 
Protokollant 
 
 
gez  Hans Breckle    gez. Uwe Dresel 
Versammlungsleitung    Versammlungsleitung 


